
www.konstanzer-arbeitskreis.de 

Einladung zum 

311. Hessisch/Mittelrheinischen 

Kolloquium (NF 19) 
 

des 
 

Konstanzer Arbeitskreises 

für mittelalterliche Geschichte e.V. 

TU Darmstadt 

Institut für Geschichte 

Freitag, 23. Juni 2017, 13 – 18 Uhr 

Landwehrstr. 50a 

64293 Darmstadt 

S4 23 Raum 318 (3. OG) 

 

Anfahrt mit dem ÖPNV ab Darmstadt Hbf:  

Bus K in Richtung  TU Lichtwiese/Mensa, Ausstieg an der Haltestelle 

Kasinostraße, in Fahrtrichtung des Busses links in die Kasinostraße abbiegen 

und bis zur Kreuzung Landwehrstraße gehen (ca. 500m Fußweg).  

 

Anfahrt mit dem PKW: 

Autobahn A5 / A67 zum Darmstädter Kreuz, Ausfahrt A672 Richtung Darmstadt-

Stadtmitte, weiter auf B26/Rheinstraße, nach 2km abbiegen in die 

B3/Kasinostraße, nach 750m links abbiegen in die Landwehrstraße, dann nach 

100m links halten. 

 

Technische Universität Darmstadt 

Institut für Geschichte   

Landwehrstr. 50a   

64293 Darmstadt 



Willkommen in Darmstadt Programm 

Die hessisch-mittelrheinische Sektion des Konstanzer 

Arbeitskreises für mittelalterliche Geschichte bietet 

Nachwuchswissenschaftlerinnen und –wissenschaftlern 

eine Gelegenheit, ihre Forschungen zu präsentieren und zur 

Diskussion zu stellen. 

 

Die Treffen finden in der Regel einmal im Semester statt und 

werden abwechselnd in Darmstadt, Gießen, Kassel, Mainz 

und Marburg ausgerichtet. Sie werden von Ingrid Baumgärtner 

(Kassel), Verena Epp (Marburg), Franz J. Felten (Mainz), 

Christine Reinle und Stefan Tebruck (Gießen) sowie Gerrit 

Jasper Schenk (Darmstadt) unterstützt. 

 

Zum Colloquium in Darmstadt heiße ich Sie freundlich 

willkommen und lade, auch im Namen der Mitveranstaltenden, 

alle Interessierte herzlich ein. 

 

 

 

Prof. Dr. Gerrit Jasper Schenk 

 

 

 

 

 

Um Anmeldung wird gebeten: 

Telefon: +49 6151/16-57468 

E-Mail: schilz@pg.tu-darmstadt.de 

 

13:00–13:30 Uhr: Begrüßungsimbiss 
 

~ 
 

13:30–14:45 Uhr 

Michael Schonhardt (Freiburg)  
„Equinoctium modernorum“ – Zur Triebfeder von Innovation in der 

Astronomie des Hohen Mittelalters: Das Beispiel Regensburg 

 
 

~ 
 

14:45–15:15 Uhr: Kaffeepause 
 

~ 
 

15:15–16:30 Uhr 

Anne Förster (Kassel) 
Verwitwete Königinnen – Ressourcen und Felder reginaler 

Performanz im Hochmittelalter 
 

~ 
 

16:30–16:45 Uhr: Kurze Pause 
 

~ 
 

16:45–18:00 Uhr 

Georg Jostkleigrewe (Münster) 
Konsensuale Herrschaft? Monarchische Staatlichkeit und politische 

Interaktion im französischen Königreich (ca. 1300–1350) 
 

~ 
 

18:30 Uhr: Gemeinsames Abendessen 

 


